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50. RIEDBERG- 
KINDEROLYMPIADE
SONNTAG, 26. JUNI

AB 8:00 UHR
> FESTBEWIRTUNG <

HALLO SOMMER!

Wir wünschen einen schönen Urlaub und schöne Ferien!



Liebe Pfarrgemeinden!
Es ist inzwischen fast Sommer geworden und es ist halbwegs 
Normalität eingekehrt in unsere Gesellschaft. 
Corona ist nicht vorbei und vergessen, wir müssen immer 
noch damit rechnen, dass es wieder anders werden kann.

RÖM.-KATH. STADTPFARRAMT RIED IM INNKREIS 
4910 RIED, HARTWAGNERSTRASSE 46  –  PFARRER MAG. RUPERT NIEDL 
T: 07752/82005, F: -21 www.dioezese-linz.at/pfarre/4317, eMail: stadtpfarre.ried@dioezese-linz.at

Bankverbindung: SPARKASSE Ried-Haag,  IBAN AT57 2033 3000 0000 7146Bürozeiten: Di + Fr: 8.30–11.00, Mi: 15.00-17.00 Uhr
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ZUM TITELBILD  

BARBARA LEEB Volksschullehrerin 
HOBBYFOTOGRAFIN
Themen: Makro- & Landschafts-Fotografie
MITGLIED DES FOTOCLUBS KBW RIED-RIEDBERG

Mit der Kreuzigung Jesu ist es für die Jünger und 
Anhänger ebenso anders geworden. 

Durch die Auferstehung Jesu hat sich die  
Situation ebenfalls wieder verändert.  
Aus der Hoffnungslosigkeit des Karfreitags ist der 
Ostermorgen gekommen. 

Ist es in unserem Leben nicht oft auch so. Es scheint 
hoffnungslos und wendet sich wieder zum Guten. 

Aus der Vernebelung wird wieder klares Licht.  
Aus Trostlosigkeit wird wieder Hoffnung. 

Wir stehen vor dem Sommer, der schönsten Zeit im 
Jahr. Viele haben Urlaubspläne, werden freie Zeit 
verbringen, besuchen Verwandte und Freunde / 
Freundinnen, um sich Zeit dafür zu nehmen.  

Genießen Sie gemeinsam diese Zeit, die in den  
letzten beiden Jahren nicht möglich war. Erneuern 
Sie Ihre verwandtschaftlichen und befreundeten  
Beziehungen. Es ist schön, sich auf jemanden zu 
freuen, den / die man länger nicht gesehen hat.  

Im direkten Gespräch und 
nicht per Telefon oder  
Internet, sondern direkt. 

Den anderen in die Augen 
zu schauen, die Mimik und Gestik zu beobachten 
und dann auch nachzufragen, stimmt das was du 
sagst oder möchtest du mir eigentlich etwas  
anderes sagen. 

Was dein Gemüt, dein Herz sprechen möchte und 
spürt, was dich bewegt. Das ist wirkliche Begeg-
nung, dort wo ich so sein darf, wie ich bin. Wo ich 
angenommen bin, wo ich verstanden werden. 

Dazu brauchen wir nicht den schönen Strand und 
den romantischen Sonnenuntergang und auch nicht 
ein Wellnesshotel. 

Es ist gut, wenn es mitwirkt, aber letztendlich sind 
es die kleinen Dinge oder Begegnungen, die unser 
Leben glücklich machen. 

ICH WÜNSCHE IHNEN . . .  
       EIN FROHES PFINGSTFEST UND 
       EINEN BEGLÜCKENDEN URLAUB! 	

       IHR PFARRER RUPERT NIEDL 

    Siehe
    Seite 7!



Der neue Pfarrgemeinderat der Pfarre Ried stellt sich vor: Dr. Franz Pumberger (Obmann Finanzausschuss), Thomas Burgstaller, 
Dir. Maria Perndorfer, Hermann Starzinger (PGR-Obmann), Kaplan Amobi Ude, Pfarrer Mag. Rupert Niedl, Mag.a Martina Ort-
mann-Reitbauer, Sr. Klara Diermaier, Mag. Felix Kaltenböck, Martina Brandl, Diakon Josef Fuchs, Helga Waldhör, Mag. Martina 
Knoglinger, Brigitte Asen, Dr. Wolfgang Puttinger, Marianne Murauer, Lisa Fruhwirth, Aloisia Zeilinger, Ing. Andreas Puschmann, 
Eva Anibas. – Nicht am Bild: Christine Renetzeder, Kaplan Mag. Johannes Hofer.                                     Foto: Pfarre Ried im Innkreis

  

Mit Vertrauen auf den Geist Gottes an den Start
LIEBE LESERINNEN UND LESER 
DES PFARRBLATTES!
Euer Dekanat Ried i. I. und 6 weitere 
werden mit September 2022 das Vor- 
bereitungsjahr zur Umsetzung der  
Pfarrstrukturreform auf dem Zukunfts- 
weg beginnen. 

EIN SPIRITUELLER WEG
„Ja, wir machen das, wir gehen diesen 
Weg gemeinsam“! Mit dieser Aussage  
und Bitte hat Bischof Manfred mit 1. 2. 
2021 die Entscheidung zur Umsetzung  
der neuen Struktur bekannt gegeben. Im 
„Zukunftsweg“ wurden Leitlinien formu-
liert und Schwerpunkte festgelegt, die  
die inhaltliche und spirituelle Basis für  
die Struktur bilden. Gebet, Glaubensge- 
spräche und gemeinsame Planungen  
sollen uns helfen, unseren Platz als 
Christ*in in der Welt einzunehmen. 

KERNTEAM- UND ZEITPLAN
Ein Kernteam bestehend aus der Deka- 
natsleitung und Begleitteam wird als  
„Steuerungsgruppe“ tätig sein. Es besteht 
aus zwei Gemeindeberater*innen und 
einer inhaltlich beauftragten Person als 
Verbindung zur Diözese. Die inhaltlich 
Beauftragten sollen den Gedanken des 
Strukturmodells vermitteln und die spiritu-
ellen Aspekte wachhalten.  
Drei größere Versammlungen für den De-
kanatsrat und die Pfarrgemeinderäte sind 
im Vorbereitungsjahr vorgesehen.  
 

Ein Blick für die eigene Situation und für 
den gemeinsamen pastoralen Handlungs-
raum entsteht und Verbindendes wird 
entdeckt.

VORBEREITUNGSJAHR
In jedem Dekanat findet im Herbst eine 
Startveranstaltung statt. Sie beinhaltet 
einen spirituellen Feier-Impuls sowie die 

Präsentation des Zeitplans und der in- 
haltlichen Schwerpunkte Spiritualität, 
Solidarität & Qualität. Mit der Kick-off- 
Veranstaltung beginnt die Sensibilisie-
rungs- und Situationsanalysephase. Sie 
dient dazu, die inhaltlichen und spirituel-
len Grundlagen zu bearbeiten und eigene 
Stärken und Grenzen zu erkennen. 
Ein Standort für ein gemeinsames Büro 
neben den bestehenden Pfarrgemeinde- 
büros und ein gemeinsamer Pfarrname 
werden gefunden. Bis Sommer erarbeitet 
jedes Dekanat (Pfarre) anhand eines  
Leitfadens die Grundausrichtung für ein 
Pastoralkonzept.  
Die Stellen des Pfarrers und der Pfarrvor- 
stände werden ausgeschrieben. Die Beset-
zungen werden bis April 2023 erfolgen. 

UMSETZUNGSJAHR 
Die Arbeit in der neuen Struktur soll ab 
1. September des zweiten Jahres erfolgen, 
die rechtliche Errichtung wird mit Jahres-
wechsel, in diesem Fall mit 1. 1. 2024 
erfolgen. Die durch Fusion entstandene 
neue Pfarre tritt umfassend in die Rechte 
und Pflichten der derzeitigen Pfarren ein. 

Auf dem Titel der Pfarrkirche als eigener 
Rechtsträger bleibt die finanzielle Eigen-
ständigkeit der Pfarrteilgemeinde  
(Pfarrgemeinde) erhalten.
Bis zum Ende des Vorbereitungsjahres 
werden die Seelsorgeteams für die Pfarr-
gemeinden gefunden. Sie bilden die 
Leitung des Pfarrgemeinderates und der 
Pfarrgemeinden. Es wird eine begleitende 
Ausbildung für die neuen Seelsorgeteams 
in den Regionen organisiert. Auf Pfarrebe-
ne wird sich ein pfarrlicher Pastoralrat und 
ein pfarrlicher Wirtschaftsrat konstituieren. 
Die Fachteams Pfarrgemeindliche Öffent-
lichkeit werden – gemeinsam mit den 
Kernteams – laufend in ihren jeweiligen 
Pfarrgemeindebriefen bzw. auf ihren 
jeweiligen Websites über den Stand der 
Entwicklungen in ihren Pfarrgemeinden 
informieren. 

Weitere Informationen: 
www.dioezese-linz.at/zukunftsweg

MAG. MARTIN SCHACHINGER
Leiter der Stabstelle Pfarrstruktur
im Generalvikariat der Diözese Linz
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Treffpunkt für betreuende und 
pflegende Angehörige 

Herzlich willkommen sind alle Menschen, die in 
ihrem Umfeld Angehörige betreuen und pflegen, 

oder die sich auf eine Pflegesituation einstellen und 
vorbereiten wollen und sich im Vorfeld Möglich- 
keiten überlegen möchten.
Erfahrungen austauschen. Neue Wege kennen lernen. 
Sich Wissen aneignen.
Wir treffen uns jeden 2. Dienstag im Monat um 19:00 
Uhr in der Stadtpfarre Ried, Pfarrheim, Kirchenplatz 3,  
Kontakt: Christine Wally-Biebl, Tel. 0676-8776-2439
Unsere nächsten Treffen sind:   
 14. Juni,  19. Juli  (im August ist Pause).
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EIN BUCH, DAS HILFT!

Weil er seine geliebte Enkelin nicht 
besuchen durfte, schrieb der ehe- 
malige Journalist Reinhard Burgstaller 
dieser während des 20-er-Lockdowns 
täglich eine Geschichte. Ein Buch, 
initiiert von DI Mario Mostbauer, 
dem Schwiegersohn von Burgstaller 
ist daraus geworden.
Mostbauer ist engagiertes Mitglied 	
	 beim Rotary Club 
	 Ried, der sich bereit 
	 erklärte, das Buch- 
	 vorhaben zu finan- 
	 zieren. Der Rein- 
	 erlös aus dem 29 € 
	 teuren Buch wird 
	 ausschließlich sozia- 
	 len Zwecken der 
	 Rotarier zur Ver- 
	 fügung gestellt. 
	 „Pieps, der Pupser“ 
– so der Titel des Buches – enthält an 

die 50 Geschichten, „teils frei erfun-
den und teilweise mit viel wahrem 
Hintergrund“, so Burgstaller. Der 
Waldzeller ist vielen noch bekannt  
als Redaktionsleiter der ehemaligen 
Rieder Rundschau. Täglich habe er 
eine Geschichte für Enkerl Valentina 
geschrieben, „oft bin ich schon um 
fünf Uhr früh aufgestanden und habe 
noch vor dem Frühstück nieder- 
geschrieben, was mir des Nachts  
eingefallen ist. Um nur ja nichts zu  
vergessen“, erinnert er sich.
Die Eltern haben dann Valentina die 
gemailte Geschichte vorgelesen,  
„oder ich habe sie selbst gelesen“, 
sagt die heute Zehnjährige.
Valentina Mostbauer ist begeistertes 
Mitglied beim Kinderchor der Stadt-
pfarre und bei der dortigen Jungschar. 
Das Schreibtalent ihres Opas glaubt 
sie nicht geerbt zu haben, „ich rechne 

lieber“, so Valentina schmunzelnd.
Zu haben ist „Pieps der Pupser“ u. a. 
in der Buchhandlung Dim in Ried,  
der Redaktion der OÖ. Nachrichten 
am Rieder Hauptplatz, den Mitglie-
dern des Rotary Clubs Ried und bei 
Reinhard Burgstaller in Waldzell. 
Bestellt werden kann aber auch über  
www.pieps-der-pupser.at

Ehemaliger Rundschau-Redaktionsleiter schrieb Kinder- und Jugendbuch, lesbar auch für Erwachsene

Aktivitäten der Legion Mariens

Neue Bibelrunde  
ab September: 
Die derzeitige Bibelrunde wird mit 
11-12 Abenden – 1x war Lock- 
down – im Juni abgeschlossen. 
Die 9 eifrigen Absolventen werden 
von uns zu „Runden-Assisten-
ten“ gekürt und übertragen ihre 
Begeisterung reihum, jeweils bis 
zu zweien, bei der neuen Bibel-
runde ab September. Auskunft 
bei Legions-Mitgliedern oder Fred 
Schmollgruber 0664/16 21 251.

„Ein Haus voll 
Glorie schauet …“

 romantisches 
Pfarrheim Trumau 

Baden/Wien

Kongreß  
„FREUDE AM GLAUBEN“: 
„FREUDE“ spricht für sich. 
Wie den Fußball-Fans ihre  
Begeisterung im Münchner  
Olympia-Stadion, so den neu- 
gierigen Christen spätestens  
am 16. Juli 2022 ihre Freude  
in Regensburg. 

Info siehe Einschaltung oben!
Kongress-Prospekte an den  
Legions-Schriftenständen.

Einweihung  
Wegkreuz  
Gonetsreith: 
Wegen derzeitiger Über- 
lastung unserer geistlichen  
Herren hat Herr Pfarrer  
Mag. Rupert Niedl ein  
Verlegen des kleinen Fests auf den 
Freitag, 16. September nach dem 
Tag der Kreuzerhöhung  
(14. September) bestimmt.
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vBurgstaller Theodor Donath Larissa Hauser NoahGittmaier Johannes Karrer Dominic Oberndorfer Mia Penco Mavis Schroll Adrian

vKöstler-Scheibl Flora Standhartinger Jonas Rosenhuber LotteVas Janik Wolfthaler Luca Fiedler Caroline Koch Martin

Anibas Charlotte Großpointner-Munoz 
Christina

Szwed AnikaKrautgartner Lorenz Rezneki Janka

V O L K S S C H U L E  1   –   R I E D  I M  I N N K R E I S   –   V O L K S S C H U L E  2

Ein schönes Erstkommunionfest feierten die 23+2 Kinder (Toni & Una 
Kurtagic sind aus Obertrum dazugekommen) der Schulen VS1 + VS2 am 
21. Mai in der Stadtpfarrkirche. Unter dem Motto: „Mit Jesus an einem 
Tisch“ wurde der festliche Gottesdienst von Pfr. Rupert Niedl zelebriert.

Die Kinder zogen mit Freude mit ihren Paten, 
Eltern und Verwandten in die schöne Kirche ein.  
Martina Knoglinger mit ihrem Kinderchor hat 
das Fest musikalisch umrahmt. Danke an alle!

     
FIRMUNG mit „MAGIC PRIEST“! 
Am Samstag, 7. Mai 2022 fand die Pfarrfirmung in der Stadtpfarrkirche statt. Der 
Dechant des Dekanates Braunau und zugleich Regionaldechant für das Innviertel 
Mag. Smetanig ist kurzfristig für den an erkrankten Firmspender eingesprungen.
Er ist ja der „Magic Priest“, er hat aber nicht gezaubert bei der Firmung, 
sondern hat das in seiner Art und Weise, mit schmunzelnden Elementen und 
der Ernsthaftigkeit des Sakramentes gefeiert. Es gebührt ihm ein großes  
Dankeschön für die Spontanität und für die sehr ergreifende, tiefgehende 
Firmung. Danke Gert, alles Gute für dich!

Ein besonderes Dankeschön an den Kinderchor der Stadtpfarre unter Leitung von Martina Knoglinger (nicht am Bild)

DANKE – ihr ward wieder wunderbar!

vKarlbauer Lukas Radlingmayer Fiona Sladoje Klara

  HERZLICHE EINLADUNG ZUM 32. KlosterFest AM SONNTAG, 12. JUNI 2022

Es ist wie immer für 
SPEIS + TRANK  
bestens gesorgt:

Klosterbraten, Hendl, 
Bratwürstl, Schnitzel ... 

Kuchen, Torten und 
die schon traditionellen 

Pofesen warten auf 
Sie / Euch!

10.00 Uhr: FELDMESSE
anschliessend

FRÜHSCHOPPEN
Musikalische Gestaltung der

HL. MESSE + FRÜHSCHOPPEN 
und

NACHMITTAGS-PROGRAMM:
STADTKAPELLE RIED 

Kapellmeister: Lukas Springer

MIT
JESUS

AN EINEM
Tisch

„

„



Stadtpfarre
Ried im Innkreis

auftanken
für alle die mehr als eine Insta-Story sind

Du willst mehr wissen?
Melde dich bei ....
Katharina Mayrhofer 0676 8776 5841
Josef Fuchs 0650 5176970

Raum schaffen für gemeinsamen 
Dialog, Spiritualität und 
Zusammenhalt.
Wonach suchst du? 
Was willst du beitragen?
In der gemeinsamen Zeit 
darf das Leben 
mal Pause machen - 
und du wieder neues 
Leben tanken.

jeden Sonntag um 18 Uhr
Start 24. April 

 im Pfarrheim Ried
Kirchenplatz 14
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HINWEIS IN EIGENER SACHE:
Das Pfarrblatt stellt unser wichtigstes 
Kommunikationsmittel zu Ihnen dar.

ICH BITTE SIE, unser hochwertiges Pfarrblatt GRÜSS GOTT  
> DAS NEUE MITEINANDER <  DER PFARREN VON RIED  
auch künftig mit Spenden zu unterstützen. Sie finden in jeder  
Ausgabe des Pfarrblattes die IBAN der Stadtpfarre/Riedbergpfarre 
abgedruckt, um eine eindeutige Zuordnung zu ermöglichen.  
Zusätzlich liegen in allen Rieder Kirchen Zahlscheine auf.

SPENDEN fürs PFARRBLATT: 
Konto AT57 2033 3000 0000 7146  Stadtpfarre Ried
Konto AT85 2033 3000 0023 0615  Pfarre Riedberg
Verwendungszweck: Pfarrblatt und/oder in die
Kassa beim Südeingang der Stadtpfarrkirche!     

HerzlichenDank für Ihre Spenden!
MAG. EDUARDJUNGWIRTH

 
KIRCHEN-MUSIK

 
KonzertVerein MUSICA SACRA RIED

Freitag, 29. Juli , 18.00 Uhr, Stadtpfarrkirche
ORGELKONZERT III
Auf der Schwanthalerorgel spielt Bernhard Schneider,  
Organist & Chorleiter der Stadtpfarre,  Werke von J.S. Bach, 
Nicolas Chlerambault, Georg Muffat, Louis Vierne u.a.

Freitag, 9. September, 18.00 Uhr, Stadtpfarrkirche
ORGELKONZERT IV
„Wind“ – Die Orgel gilt seit Jahrhunderten als die Königin der  
Instrumente. Sie ist das größte und am prächtigsten ausgestaltete  
Musikinstrument.  Der unverkennbare Orgelklang ist in seinem 
Klangspektrum und Tonumfang einem ganzen Orchester gleich. 
Zur Tonerzeugung ist der sogenannte „Wind“ erforderlich.  
Dabei handelt es sich um die in der Orgel zirkulierende Druckluft. 
Ebenso entsteht der Saxophonton durch Luftdruck, der über ein 
Schnabelmundstück in das Instrument geblasen wird.  

Die beiden Instrumente verschmelzen bei 
diesem Konzert  zu einem harmonischen 
Gesamtbild und erzeugen mannigfaltige 
Klangwelten mit Musik von Barocken  
Meistern bis hin zu Originalkompositionen 
der Gegenwart.
Es spielen Eberhard Reiter – Saxophon und  
Renate Pumberger – Orgel
Bei beiden Konzerten ist der Eintritt frei, es wird 
um freiwillige Spenden gebeten

Mo, 15. August – Mariä Himmelfahrt
F. Schubert „Messe in G-Dur“ 
für Soli, Chor und Orchester.

Foto: Otto Reiter_www.photto.at

Hast Du Lust auf eine Woche Frankreich? ... um zusammen  
mit anderen jungen Leuten dich und Gott einmal anders kennen zu lernen?

Dann fahr doch einfach mit nach Taizé!
Jedes Jahr pilgern tausende junge Menschen zur christlichen Gemeinschaft in der 
Nähe von Cluny (Burgund), um eine Woche gemeinsam zu feiern, zu diskutieren,  
zu beten, zu singen ... Detail: https://www.taize.fr/de_article15134.html
Die Kosten für die Reise (Busfahrt, Unterkunft, Verpflegung ...) betragen  
270,– € für Jugendliche und 320,– € für Erwachsene (ab 30 Jahren).  
Teilnehmen kann jeder ab ca. 15 Jahren. Anmeldeschluss ist der 7. Juni 2022.
Weitere Infos: helene.gesswagner@dioezese-linz.at, T: 0676-8776-6095

ABFAHRT: 10. Juli 2022 um ca. 3:00 Uhr, ANKUNFT: 17. Juli um ca. 20:00 Uhr
Eine Teilnahme am Programm unter den coronabedingten Hygieneanforderungen  
(siehe: https://www.taize.fr/de_article28146.html) wird erwartet.



Haussammlung für Menschen in Not in OÖ

Caritas
&Du  

Bitte
helfen

Sie!

Mit Ihrer Spende bei der Haussammlung wird 
Menschen in Not in Oberösterreich - auch 
Menschen in Ihrer Nachbarschaft - geholfen.

Diese Hilfe können wir nur gemeinsam mit Ih-
nen, liebe Spenderin, lieber Spender, weiter-
geben. 

Jeder noch so kleine Beitrag zählt und trägt 
zur Linderung der Not in unserem Land bei. 

Herzlichen Dank für Ihre Solidarität und Ihr Mit-
wirken bei der Haussammlung!

Direkt 
mit Ihrer 
Bank-App 
spenden

Spendenkonto: 
Caritas für Menschen in Not, RLB OÖ 
IBAN: AT20 3400 0000 0124 5000
Zweck: Haussammlung Ried/Riedberg

Mit Ihrer Spende von 

€ 50,- 
unterstützen Sie  

Familien in Not mit einem 
Energiekostenzuschuss. 

Mit Ihrer Spende von 

€ 30,- 
schenken Sie einem 

bedürftigen Menschen einen 
Lebensmittelgutschein.  

LIEBE RIEDERINNEN UND RIEDER! 
Was würden Sie tun, wenn Ihr Einkommen bei allem Bemühen nicht mehr ausreicht? 
Würden Sie noch gut schlafen können? Würde es Ihnen leicht fallen, jemand um Hilfe zu bitten? Würden Sie sich dafür schämen?
Die Caritas Sozialberatung (im Franziskushaus, erreichbar unter 0676 8776 2313) berät und hilft Menschen, die sich in einer 
Notlage befinden – mit Würde!  Dank Ihrer Spende können so manchen Sorgen und Probleme gelindert  werden! 
So einfach können Sie spenden und Gutes tun:
	 1.	 Mit Erlagschein – den Sie in allen Rieder Kirchen am Schriftenstand auffinden ...
	 2.	 Über QR-Code – den Sie oben rechts finden ...
	 3.	 Einzahlung auf Ihrer Bank – das Spendenkonto finden Sie oben ...                          DANKE!

Schon am Freitag, 22. 7., geht es mit 
einem bunten Programm los:
ab 16:00 Uhr beim Fest der Begeg-
nung mit einer musikalischen & 
kulinarischen Zusammenkunft der 
unterschiedlichsten Kulturen, beim 
Kinderprogramm inkl. Karussell, bei 
Rhythmus & Reimen für Jugendliche 
oder bei den Live-Konzerten von 
Rockstory um 19:30 Uhr am  
Hauptplatz und anschließend von  
Yet Another Floyd bei der KiK-Kultur-
bühne am Neptunbrunnen. 

Wem der Sinn nach Einkaufen  
steht, der kann das entspannt bis  
21:00 Uhr tun.

Spiel, Spaß, Shopping, LiveMusik, 
Feldmesse & Frühschoppen  

Beim RIEDER STADTFEST  
sind Highlights für alle dabei! 

Infos unter www.ried.com.	               Kontakt:  ARGE Stadtmarketing Ried,  office@ried.com,  07752/85180

Am Samstag, 23. 7., heißt es nicht nur 
dabei sein, sondern auch ausprobieren. 
Denn zusätzl. zum Freitags-Programm 
präsentieren sich Sport-/Vereine und 
laden zum Mitmachen beim Turnen, 
Tanzen, Bierkisten-Stapeln und Co. ein. 
Ab 18:00 Uhr wird heuer die Sportler-
gala erstmals öffentlich am Hauptplatz 
durchgeführt, ehe der Tag mit einem 
Konzert von Karambolage endet. 

Am Freitag und Samstag finden sich 
natürlich auch allerhand Gastronomie- 
Stände, Live-Musik und Straßenkünst-
ler in der Innenstadt und sorgen für 
Abwechslung beim Sehen, Staunen, 
Schmecken.
Mitten am Hauptplatz findet zum feier-
lichen Abschluss des Stadtfestes am 
Sonntag, 24. 7., um 9.30 Uhr die  
	 FELDMESSE mit anschl.  
	 FRÜHSCHOPPEN statt. 
Gestaltet von den Pfarren Ried und 
Riedberg sowie der Stadtkapelle Ried,
versorgt mit zünftigen Schmankerln 
lässt sich ein Sonntag-Vormittag nicht 
besser verbringen.



 

 REGELMÄSSIGE    GOTTESDIENSTE	 SONN- UND FEIERTAGE 
  8:00	 SingMesse	 Stadtpfarrkirche
  9:30	 PfarrGottesDienst	 Stadtpfarrkirche
10:00	 GottesDienst	 Kapuzinerkirche
10:00	 GottesDienst	 Konvikt
16:00	 GottesDienst	 Kloster St. Anna
19:30 	AbendMesse	 Stadtpfarrkirche

	 MONTAG

17:00	 GottesDienst	 Kloster St. Anna

	 DIENSTAG

  7:00	 GottesDienst	 Kloster St. Anna

  7:30	 GottesDienst	 Stadtpfarrkirche

	 MITTWOCH
  7:30	GottesDienst	Stadtpfarrkirche
17:00	 GottesDienst	 Kloster St. Anna 

 
    
 WIR FEIERN in der Kapelle des Sonnengesangs Gottesdienste:

Freitag	  9:00 Uhr  Wortgottesfeier, ausgenommen 3. Freitag/Monat

Mi 15. 6. (jeden 3. Mittwoch/Monat): 
19:00	 Uhr: Action 365-Gottesdienst       Änderungen vorbehalten!

FRANZISKUS-HAUS

 
    
 
 

EINEN TAG AUSZEIT! –
TAGESPILGERN am OÖ. JAKOBSWEG 

Frankenmarkt - Oberhofen (Irrsee) 13 km
„Der Langsame sieht mehr“ (Sten Nadolny).  

Für Schnupperer - Kurzpilger und alljene, die sich einen 
Tag Zeit zum Entschleunigen nehmen wollen!

Unter diesem Motto werden wir unterwegs sein auf dem 
Jakobsweg bzw. Via Nova. Pilgern bietet die Möglichkeit 

langsamer zu werden um dem Schönen in der Natur 
und dadurch auch Gott zu begegnen.  

Die Tagesetappen können auch einzeln besucht werden! 
Samstag, 11. Juni, 7:45 - 18.00 Uhr 

(Frankenmarkt - Oberhofen (Irrsee) 13 km
Samstag, 10. September, 7:45 - 18.00 Uhr 
(Neumarkt a.W. nach Seekirchen - 10 km)

Treffpunkt: 7:45 Uhr, Bahnhof Ried im Innkreis,  
Kosten: je Termin 35.- € + Zugticket ca. 12.- €

 
    
 

MOTORRAD-WALLFAHRT 2022 - „Unterwegs im Namen des Herrn“
Samstag, 25. Juni: ab 18:00 Uhr: gemütliches Zusammensein mit Grillerei im Bildungshaus St. Franzis-
kus und Sonntag, 26. Juni: 8:00 Uhr Treffpunkt beim Franziskushaus, Start in der Kapelle, 2. Stock, zur 
Streckenbesprechung und anschl. gemeinsame Abfahrt. 
Heuer machen wir uns bei der traditionellen Motorrad-Ausfahrt auf die Reise ins Mostviertel. 
Gemeinsam mit der zweiten Gruppe aus Wien führt uns die Strecke nach Windhag zur  
Wallfahrtskirche St. Ägydius a. Walcherberg. Die Strecke führt uns von Ried – Lambach – Aschach –  
Kleinraming – Böhlerwerk nach St. Aegyd. – Mittags kehren wir in der Jausenstation „Putzmühle“ ein. 
Anschließend feiern wir gemeinsam eine MESSE mit Motorradsegnung. 
Danach machen sich beide Gruppen wieder getrennt auf den Weg nach Hause. 
Fahrzeit je Strecke (mit Pause) ca. 3 bis 3,5 Std. 20:00 Uhr Rückkunft Franziskushaus
Kosten: € 10.- Organisation des Sonntages (plus 15.- € Grillabend am Samstag).  
Strecke: Christian Bachmair & Wiesinger Anneliese. Begleitung: P. Thomas Mühlberger osfs

Diese Ausfahrt ist keine Tempobolzerei sondern eine gemütliche Ausfahrt mit jedem Motorrad.  
FahrerInnen und BeifahrerInnen sind herzlich willkommen!
Anmeldung: Bildungszentrum St. Franziskus, eMail: franziskushaus@dioezese-linz.at, T: 07752-82742   
Anmeldung zur Grillerei (15.- €) am Samstag bitte extra erwähnen!

Mittwoch		  15. 6.	 STERNWALLFAHRT nach Maria Schmolln  
			   (Ordensklinikum Innviertel)
	Donnerstag	 7. 7.	 Krankensalbungs-Gottesdienst

	Donnerstag	 4. 8.	 Krankensalbungs-Gottesdienst
	Donnerstag	 8. 9.	 Krankensalbungs-Gottesdienst
	Donnerstag	 22. 9.	 VINZENZ-FEST

 KRANKENHAUS-KAPELLE

Den Schlussgottesdienst feiern wir wieder am Fr 1. 7.,18 Uhr 
Anschl. laden wir alle, die dem Franziskushaus verbunden 
sind – Freunde, ReferentInnen, BesucherInnen - zu einem 
gemütl. ABSCHLUSSFEST ein, bei Schönwetter im Freien.

Wir fahren bei jeder 

Wetterlage, daher ist  

ein Regengewand  

von Vorteil!

 		   
Pfingst-Sonntag	 5. 6.	 8:00	 Gottesdienst
		  9:30	 Hochamt
		  19:30	 Singmesse
Pfingst-Montag	 6. 6.	 9:30	 Gottesdienst Keine Abendmesse!
Sonntag 	 12. 6. 	 8:00	 Gottesdienst
		  9:30	 kein Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche

 		  10:00	 Gottesdienst beim KLOSTERFEST 
		  19:30	 Abendmesse in der Stadtpfarrkirche 
Fronleichnam	 16. 6.	 8:00	 Singmesse anschliessend Prozession
Sonntag	 26. 6.	  9:30	 PATROZINIUM

Sonntag	 24. 7.	 8:00	 Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche
Rieder STADTFEST	 9:30	 Gottesdienst am Hauptplatz
		  19:30	 Singmesse in der Stadtpfarrkirche 
Donnerstag	 4. 8.		  Anbetungstag (siehe Aushang)
Montag	 15. 8.		  Mariä Himmelfahrt

		  8:00	 Gottesdienst
		  9:30	 Hochamt  Keine Abendmesse!
Start beim Alten Friedhof:	13:00	 WALLFAHRT nach EITZING
WALLFAHRTEN:	 Mittwoch, 24. 8.: Altötting - Raitenhaslach
Mittwoch, 21. 9.:	 STIFT WILHERING, Sprungschanze Hinzen- 
	 bach, Firlingerhof in Scharten

STADTPFARRKIRCHE  ST.  PETER & PAUL

Jeden 1. Freitag i. M., 7.30 Uhr: Frauenmesse am Herz-Jesu-Freitag.
Jeden 2. Mittwoch im Monat – 7:30 Uhr:  Legions-Messe. 

INNVIERTLER MUNDARTMESSE
G L A U B E  –  M U N D A R T  –  V O L K S K U L T U R

Am Sonntag, dem 15. Mai, fand um 19:30 Uhr die schon 
traditionelle Innviertler Mundartmesse – gestaltet vom 
Stelzhamerbund, der „Auhäusler Musi“, der Volkstanz-
gruppe Mehrnbach und Stadtpfarrer Mag. Rupert Niedl – 
in der Stadtpfarrkirche statt.



 

So	 5. 6.	10:00	 HL. MESSE mit P. Josef Költringer zu Pfingsten

So	12. 6.		  Kein Gottesdienst >	 KLOSTERFEST am  
			                                  	 KAPUZINERBERG	
So	26. 6.	10:00	 WortGottesFeier mit KinderKirche, 	 KonviktCafé 

So	 24. 7.	  	 Kein Gottesdienst >  
		    9:30	 STADTFEST mit Gottesdienst am Hauptplatz
So	 31. 7.	 10:00	 Kein Gottesdienst > 
		  19:00	 Ökumenischer Gottesdienst im Konvikt

KONVIKT-GEMEINDE in der LandesMusikSchule

 REGELMÄSSIGE    GOTTESDIENSTE

	 DONNERSTAG
  7:00	 GottesDienst	 Kloster St. Anna
  7:30	 GottesDienst	 Stadtpfarrkirche
18:00	 GottesDienst	 Krankenhaus

	 FREITAG
  7:30	 Hl. Messe (1. Freitag)	 Stadtpfarrkirche
  8:30	 RosenKranz	 Kapuzinerkirche
  9:00	 GottesDienst	 Kapuzinerkirche
  9:00	 WortGottesFeier	 Franziskushaus
17:00	 GottesDienst	 Kloster St. Anna

	 SAMSTAG
  7:00	 GottesDienst	 Kloster St. Anna
18:00	 Sonntag-Vorabendmesse der 
	 Stadtpfarre Ried im Krankenhaus!

Wir freuen uns auf Dich!
Die aktuelle Pandemie-Situation kann uns zu kurzfristigen 

Änderungen zwingen. Absagen oder Änderungen werden 

tagesaktuell in den Messen verlautbart und im Schaukasten 

ausgehängt. – Wir bitten um Beachtung!

              
Sonntag 	 5. 6.	 10:00	 FAMILIENMESSE zum Pfingstsonntag
Montag 	 6. 6.	 10:00	 HL. MESSE zum Pfingstmontag
Sonntag 	 12. 6.	 10:00	 KLOSTERFEST, FELDMESSE, anschl. Frühschoppen mit Speis & Trank + Nachmittags-Programm

Sonntag 	 26. 6.	 10:00	 Jubiläums-Gottesdienst: P. Berthold feiert seinen 93. Geburtstag und sein 60-jähriges Priesterjubiläum  
			   Musik: „Auhäusler Musi“, anschl. Agape
Montag	 15. 8.	 10:00	 HL. MESSE zu Mariä Himmelfahrt

	JULI und AUGUST:		  Sonntag, 10:00, HL. MESSE  –  2. Sonntag: WORT-GOTTES-FEIER

  BESONDERE TERMINE  i n  d e r  KAPUZINER-KIRCHE

KLOSTERKIRCHE ST.  ANNA
Sonn- und Feiertage:		  16:00 Uhr
Montag, Mittwoch und Freitag	 17:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Samstag	 7:00 Uhr
Tägl. Barmherzigkeits-Rosenkranz	 15:00 Uhr 
Fatima-Rosenkranz 		  nach der Abendmesse

EUCHARISTISCHE ANBETUNG: wöchentlich

Montag, Mittwoch, Freitag   	   7:00-7:30 Uhr
Dienstag, Donnerstag u. Samstag, nach Frühmesse	 7:30-8:00 Uhr

EUCHARISTISCHE ANBETUNG: monatlich

Anbetung:  am 6. d. Monats: 	 15:00-20:00 Uhr

PFINGST-TRIDUUM: 		  Sonntag, Montag, Dienstag: 
	        Eucharistische Anbetung von 8:00-11:00 + 14:00-16:00 Uhr 
Pfingstsonntag	 5. 6.	16:00	 Festgottesdienst 	
Pfingstmontag	 6. 6.	16:00	 Festgottesdienst
Donnerstag	 16. 6.	16:00	 Festgottesdienst zu FRONLEICHNAM,    
		   	Hochfest des Leibes & Blutes Christi  
                                     Anbetung von  8:00-11:00 + 14:00-16:00 Uhr
Freitag	 24. 6.	17:00	 Festgottesdienst zur 
			   Geburt des hl. Johannes des Täufers
Mittwoch	 29. 6.	17:00	 Hl. Messe zu Hl. Petrus & Paulus Apostel

Samstag	 2. 7.	  7:00	 Fest Mariä Heimsuchung

KLOSTERKIRCHE ST.  ANNA

> LITURGIE <

GOTTES- 
DIENSTE:

Sonntag	 17. 7.	 16:00	 Hochfest des Heiligsten Erlösers 
	                              Anbetung von 8:00-11:00 Uhr + 14:00-16:00 Uhr
Dienstag	 26. 7.	 17:00	 Gottesdienst zu Joachim und Anna, 		
			   Patrozinium der Klosterkirche St. Anna 
	                              Anbetung von 8:00-11:00 Uhr + 14:00-17:00 Uhr
Montag	 1. 8.	 17:00	 Festgottesdienst zum Hochfest des  
			   hl. Alfons v. Liguori, Gründer der Redemptoristen

 Montag	 15. 8.	 16:00	 Festgottesdienst zum Hochfest  
			   Mariä-Aufnahme in den Himmel 
	                              Anbetung von 8:00-11:00 Uhr + 14:00-16:00 Uhr
Sonntag	 11. 9.	 16:00	 Gedenkgottesdienst zum Gedenktag unserer 
			   Gründerin Maria Celeste Crostarosa

Osterkerze aus Wachsresten. In der Fastenzeit sammelte die Konviktgemeinde Reste von Wachskerzen. Diese Kerzenreste stehen für Feieranlässe, Gedenken, Gebets-
kerzen … Andererseits sind sie Symbol für Vergangenes, Zerbrochenes oder Enttäuschungen. Doch das Leben und erst recht unser Glaube lehren uns, dass auch diese 
wieder zum Ausgangspunkt für Neues im Leben werden können. So ist es ein starkes Symbol, dass Rudi Huber aus diesen Wachsresten unsere heurige Osterkerze ge-
formt hat. Sie gibt uns gerade heuer Trost & Hoffnung. Und es ist wirklich UNSERE gemeinsame Osterkerze, denn sie beinhaltet die Mitbringsel vieler unserer Gemein-
de und ist somit sowohl zu einem Kristallisationspunkt unserer Gottesdienste, als auch Zeichen des Zusammenhalts geworden. – Danke an Konny Zauner, welche die 
Kerze verziert hat und an P. Josef Költringer, der heuer beide Ostergottesdienste zu sehr anrührenden und von sehr vielen mitgefeierten Höhepunkten werden ließ!



HERZLICHEN DANK AN UNSERE INSERENTEN!10

1x in Hohenzell und Tumeltsham 

Weitere 14 Ausstellungen  

in ganz Österreich

Gewerbestraße Mitte 2
A-4921 HOHENZELL
T:  +43 7752 888 28
F: +43 7752 888 29
eMail: office@hs-druck.at
www.hs-druck.at

Tel.: 07752 88666 - vital@injoy.ried.at - www.injoy-ried.at

Claudistraße 5, 4910 Ried i. I., Tel. 07752 82409

Wir formen Stein seit 1878
KONRAD FRUHWIRTH
STEINMETZMEISTER

4910 Ried i. I., Bahnhofstraße 52
07752 82405, office@grabdenkmal.at

www.grabdenkmal.at

FAMILIE BURGSTALLER
Försterstraße 3,  4910 Ried i. I.,  Tel. 07752/83747
eMail: hotel.feldschlange@gmx.at    www.gasthaus-feldschlange.net

VKB-Bank Ried
4910 Ried im Innkreis, Stelzhamerplatz 15
Telefon +43 7752 805 55-0
www.vkb-bank.at
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RÖM.-KATH. PFARRAMT RIEDBERG – PFARRPLATZ 1 – 4910 RIED IM INNKREIS 

PFARRPROVISOR: MAG. RUPERT NIEDL                  PAss DIAKON MANFRED ANZINGER 
Tel: 07752/84830-0, Fax: 84830-5  www.dioezese-linz.at/riedbergpfarre   eMail: pfarre.riedberg@dioezese-linz.at
Bürozeiten: Mo 8.00-12.00, Di 8.00-12.00, Do 8.00-12.00 bzw. tel. Vereinbarung.               Bankverb.: Sparkasse Ried-Haag, IBAN AT85 2033 3000 0023 0615

                    Zu Christi Himmelfahrt, 26. Mai 2022, feierte die 
                     Pfarre Riedberg gemeinsam mit den 16 Kindern 
                      das FEST DER ERSTKOMMUNION. 
                    Voller Freude zogen die Erstkommunionkinder mit 
                    ihren Eltern, Paten und Lehrkräften in die Kirche ein. 
               Musikalisch begleitet von Michaela Ebetshuber mit ihrem 
Kinderchor den Riedberg Smileys. 
Der Gottesdienst wurde festlich von Kpl. Johannes Hofer zelebriert. 
Unter dem Motto: „Mit Jesus an einem Tisch“ feierten die Kinder 
mit RL Renate Bögl-Gruber (KompassSchule) und RL Anneliese 
Schönberger (VS 3) das schöne Fest.
Ein herzliches DANKESCHÖN allen, die dieses Fest für die Kinder 
zu einem ganz besonderen gemacht haben.

FOTO: FRANZ KAUFMANN

DER NEUE PFARRGEMEINDERAT DER PFARRE RIEDBERG 2022–2027

Pataky Paul Reifeltshammer Kilian Toblinger Thimo Simon  Wieland-Zweimüller  TobiasStelzer NeleSchaubeder Benjamin

Enser Martin Hütter Maximilian Zwielehner BenediktLandlinger Felix Erler-Zirnwald Klara Hinterhölzl Sophie Lepitschnik Raphaela Maier Lisa

Schaubeder Ellena

V O L K S S C H U L E  3  –  R I E D B E R G K O M P A S S S C H U L E  R I E D  I M  I N N K R E I S

V.l. DI Martin Fisecker, Mag. Andreas Sandmeier, Petra Starkmann, Ing. Ludwig Wimplinger, PAss Diakon Manfred Anzinger, 
DI (FH) Stefan Schweighofer, Mag. Peter Hoffmann, Mag. Eduard Jungwirth, Pfr. Mag. Rupert Niedl, PfarrProvisor, Hans Wimplinger, 

Franz Mairinger, Kpl. Mag. Johannes Hofer, Eva Wimplinger, Oswald & Marianne Kraxberger, Erni Manner, Karin Fisecker, 
 Hans-Peter Reinthaler, RL Anneliese Schönberger, Petra Zwielehner, Dr. Elisabeth Reiter, Josef Enser, Inge Trauner.

Unter dem Motto >mittendrin< traf sich unter der Leitung von Pfarrer Mag. Rupert Niedl, Pfarrprovisor der Pfarre Riedberg am  
1. April 2022, der neugewählte Pfarrgemeinderat mit den delegierten & kooptierten Mitgliedern zu seiner konstituierenden Sitzung.

Mag. Eduard Jungwirth und Kpl. Johannes Hofer sind keine „regulären“ Mitglieder des Pfarrgemeinderates! 

MIT
JESUS

AN EINEM
Tisch

„

„
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Ein Kerninhalt der neuen Pfarrstruktur ist die Idee, dass 
es in jeder Pfarr(teil)gemeinde ein SeelSorgeTeam geben 
soll. Dieses Modell der „Pfarrleitung unter Beteiligung 
Ehrenamtlicher“ ist in der Diözese Linz seit Jahren bes-
tens eingeführt und vertraut und auch in unserer Pfarre 
seit dem Jahr 2014 das praktizierte Konzept. Nun soll es 
also schrittweise (im Dekanat Ried ab Herbst 2022) auf 
die gesamte Diözese übertragen werden.
Die Beauftragung gilt jeweils für fünf Jahre, beim  
SeelSorgeTeam Riedberg ist das von 2019 bis 2024. 
Weil einige aus unserem Team schon die Absicht be-
kundet haben, 2024 ausscheiden zu wollen, wird es 
notwendig sein, „Nachrücker“ zu finden, d. h. Perso-
nen, die in den SeelSorgeTeam-Bereichen Diakonie, 
Koinonìa/Gemeinschaft, Liturgie & Verkündigung  
Verantwortung für und in der Pfarre Riedberg über- 
nehmen, vielleicht mehr, als sie das bisher getan haben. 

Das wird eine große Herausforderung  
werden – geeignete Personen gibt es sicher!
Bei der vergangenen Sitzung am 22. März  
haben wir uns u. a. in einem Rückblick 
sowohl mit der abgehaltenen Wahl zum 

neuen Pfarrgemeinderat als auch mit der Vorbereitung 
der konstituierenden Sitzung (es berichtet Petra Stark-
mann auf Seite 15) beschäftigt. Dabei haben wir uns 
auf die wesentlichsten Punkte beschränkt, z. B. mit der 
Wahl des neuen/“alten“ Obmanns Hans Wimplinger, 
der auch in den nächsten Jahren die Geschicke des 
Pfarrgemeinderates lenken wird. Weitere wichtige Tages-
ordnungspunkte und Aufgaben wurden in die 1. Sitzung 
am 2. Juni 2022 „ausgelagert“, damit das Programm 
nicht allzu überfrachtet wird.
In der kommenden Sitzung am 17. Mai 2022 
(leider nach Redaktionsschluss) werden wir die nötigen 
Überlegungen hinsichtlich Umsetzung der neuen  
Pfarrstruktur weiter vorantreiben, aber auch die  
anstehenden pfarrlichen Aufgaben nicht vergessen.
                         Manfred Anzinger, Pastoralassistent

Alles neu macht der Mai, ...
 ... so kennen wir ein Sprichwort, vieles neu macht(e) bei uns schon der März, die Wahl zum Pfarrgemeinderat!
„Mittendrin, um hier Zukunft zu gestalten“, so hieß es im Logo zur Wahl, das von der Diözese veröffentlicht wor-
den war, Hans-Peter Reinthaler hat es am Plakat mit dem neugewählten Pfarrgemeinderat ebenfalls verwendet.

 „Mittendrin, um hier Zukunft zu gestalten“, 
damit ist vieles ausgesagt und uns auch vorgegeben:

* als Pfarrgemeinderäte sollen wir mittendrin in der  
Gesellschaft sein; als Frauen, Männer und Jugendliche 
sind wir ohnehin in der Arbeitswelt, im Schulbetrieb, aber 
auch in vielen Vereinen und Organisationen präsent; als 
Pfarrgemeinderäte haben wir eine zusätzliche Funktion, 
nämlich Kirche in der Welt, in der Gesellschaft zu ver- 
treten und ihr unser Gesicht zu geben.
* unser Auftrag als Pfarrgemeinderäte ist weiters, nicht die 
Vergangenheit zu glorifizieren, sie zu verwalten oder gar 
wieder herbeizuwünschen, sondern im Geist Gottes mit 
und für die Menschen Zukunft zu gestalten; das verlangt 
immer wieder ein Umdenken und eine Neuorientierung 

in die jeweilige Zeit hinein. Ich habe schon einmal einen 
Satz erwähnt, den ich hier wieder anführe, weil er zu 
jeder Zeit seine Gültigkeit hat: „Wer will, dass die Welt  
so bleibt, wie es ist, der will nicht, dass sie bleibt!“ Ein 
Satz von Erich Fried, der besonders auch für die Kirche 
seine Gültigkeit hat!
Über die veränderte Zusammensetzung des neuen Pfarr- 
gemeinderates wurde in Wort & Bild schon viel berichtet, 
die anwesenden ausgeschiedenen Mitglieder wurden am 
Ende des Gottesdienstes am Muttertag, 8. Mai, mit einem 
Blumenstrauß, bzw. mit gutem Wein bedankt und geehrt! 
Siehe Bild auf Seite 14. 
Herzlichen Dank für euer jahrelanges persönliches und 
zeitliches Engagement!     Manfred Anzinger, Pastoralassistent

Bgm. Zwielehner gratulierte herzlich mit BlumenBegeisterter Applaus für die tolle Veranstaltung!

Zwei tolle Muttertags-Lesungen mit Kons.in Monika Krautgartner
Zwei großartige Lesungen mit Heiterem und Besinnlichem und herzhaften Liedern von den Riedberg SMILEYS & GENERATIONS

Das erste richtige Konzert war‘s für 
die Riedberg-Smileys, bei wunder-
schön gedeckten Tischen für Kaffee 

und Kuchen für die Besucher ...
Dazu die großartigen Lesungen 
von Monika Krautgartner, die 

schön ausgesuchten und 
ganz besonderen Lieder.  

Der große Applaus am Ende der 
Lesung machte alle sehr glücklich! 

14.00 Uhr:  mit den „RIEDBERG SMILEYS“ 17.00 Uhr:   mit den „GENERATIONS“
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Der Club Soroptimist Ried-Innv. mit Präs. Cordula Breit organisierte dieses Treffen. Mila Anzenberger, die selbst aus der Ukraine stammt, kümmert 
sich rührend um Anliegen ihrer Landsleute. Simone Kaster, Obfrau des Vereins ,RIED HILFT‘ unterstützt mit Helfern Menschen aus der Ukraine. 

   22. 4. 2022: Der Club Soroptimist Ried-Innviertel lud zum                  1. Kontakt-Kaffee für Ukrainer im PfarrZentrum Riedberg

Auch im Pfarrsaal herrschte reges TreibenAuch Bgm. Bernhard Zwielehner besuchte ...Gute Gespräche bei Kaffee und Kuchen

... den Ukraine-Treff und bedankte sich bei den 
Gastgebern Club Soroptimist & Riedbergpfarre!

Die Kinder freuen sich und verbringen die Zeit 
fröhlich. So finden Mütter Zeit für Gespräche. 

Dank Dolmetscherinnen werden viele Themen 
besprochen, gelegentlich gibt es eine Lösung.

PfarrZentrum Riedberg - Drehscheibe für die Rieder Ukrainehilfe
Zahlreich kamen Ukraine-Flüchtlinge am 27. April ins Pfarrzentrum Riedberg. – Der Verein „RIED HILFT Ukraine“ und viele 
Engagierte machten es möglich, dass Kleidung & Nahrungsmittel verteilt werden konnten. Neuwertige Kleiderspenden von 

FUSSL Mode + Marc O´Polo, Fleisch von Fa. Grossfurtner, Obst & Gemüse von der Fam. Auzinger und Brot von der Fam. Dürrer. 
Weiters Nudeln vom Bauern Wiesinger & Spielsachen von Oups. Auch priv. Spenden - Fahrrad & Skateboard - wurden verschenkt.

Ukraine-Flüchtlinge haben in Österreich nach ihrer Regist-
rierung Anspruch auf Grundversorgung. Werden sie nicht in 
Erstaufnahmezentren betreut, kann das Geld für den täglichen 
Bedarf sehr schnell knapp werden. Es vergehen Wochen, bis 
diese finanzielle Unterstützung tatsächlich ausbezahlt wird. 
Auch viele, die Wohnungen zur Verfügung gestellt haben,  
sind zusätzlich gefordert. Sie kümmern sich um den täglichen  
Bedarf, Behördenkontakte, Arztbesuche und vieles mehr. 

Herzlichen Dank dafür! Ein Dankeschön auch an zahlreiche 
weitere Initiativen ...
Wer Ukraine-Flüchtlinge finanziell unterstützen möchte, 
kann gerne eine Spende auf das Konto von  
„RIED HILFT“ überweisen. Jeder Euro wird an  
die Betroffenen weitergegeben!
Spendenkonto: „RIED HILFT! Schutzsuchenden“  
AT09 2032 0321 0037 5215 

     
EINE FIRMUNG MIT EINER „ÜBERRASCHUNG“ ...

... im Vorfeld hat es gegeben, weil der Firmspender aus 
Krankheitsgründen kurzfristig ausgefallen ist, viele Telefonate 
und ebenso viele Absagen später stand fest, dass heuer  
Pfr. Mag. Rupert Niedl das Firmsakrament spenden wird!
24 Jugendliche waren gekommen, sie waren bereit, sich auf 
dieses Ereignis, das „Geschenk“, wie es Pfarrer Niedl in der 
Predigt ausdrückte, des Hl. Geistes und ein Leben mit einem 
Paten/einer Patin an der Seite einzulassen. Weil die Familien 
der FirmkandidatInnen zahlreich gekommen waren, war die 

Kirche fast ganz gefüllt, der Generations-Chor unter Michaela 
Ebetshuber hat wie gewohnt ein würdiges Liedprogramm dar-
geboten, Kons. Walchetseder beim Einzug und beim „Großer 
Gott, wir loben dich“ die Orgel erklingen lassen!
Wir wünschen allen Neugefirmten, dass euch der Hl. Geist in 
eurem Leben stärkt und euer Leben mit seiner Hilfe und der 
zusätzlichen Unterstützung der Patinnen und Paten gelingt!
Danke, Rupert, dass du die Firmspendung so engagiert und 
persönlich gefeiert hast!           Manfred Anzinger, Diakon

Amelie Mitterbuchner und 
Jakob Zwielehner haben im 

Bußakt unsere oft man- 
gelnde Bereitschaft zur Ver- 

änderung angesprochen.

Pfarrer und Firmspender 
Rupert Niedl hat zur Predigt 
ein Päckchen mitgebracht:

„Was wird wohl 
drinnen sein?“

Die Neugefirmten 
Peter Gadermayr und 

Erik Bangerl bringen die 
Gaben, begleitet vom 

Diakon!

„Elisabeth, 
sei besiegelt durch 
die Gabe Gottes, 

den Heiligen Geist!“

Diese schönen Fotos und viele mehr können auf der Homepage von FOTO HIRNSCHRODT bestellt werden! – https://fotostudio.foto-hirnschrodt.at/fotos

„Lesung“ durch 
Kathrin Anzinger:

„In deinem Tanze hast 
du Gott mit Leib und 

Seele geehrt …“
(Geschichte „Der Gaukler und der liebe Gott“). 

Pfarrer Rupert Niedl 
als „neuer“ Firm- 
spender, assistiert 

von Diakon Manfred 
Anzinger.
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Schuhe waren versteckt und zu finden, Seile waren ausgelegt 
und wiesen auf die Wege hin, die wir tagaus, tagein gehen, 
die Jesuskerze wanderte von einem zum anderen – so ver-
suchten wir, dieses Thema „Jesus geht alle unsere Wege mit!“ 
aufzubereiten und gut in den Gottesdienst einzubauen  
(das Evangelium von den „Emmaus-Jüngern“ bildete den  
biblischen Hintergrund); ein kleines Geschenk für die  
Kinder rundete wie immer unseren Familiengottesdienst ab: 
ein Schlüsselanhänger mit einem Fuß, auf dem geschrieben 
stand: „Gott segne und behüte dich wohin du auch gehst!“
Den nächsten Kinder-Familien-Gottesdienst wollen wir am 
Sonntag, 12. Juni (Vatertag), um 9.45 Uhr feiern, wenn es 
das Wetter zulässt, im Freien, wieder mit vielen Kindern und 
ihren Familien. Ein schöner Anlass, um nach dem Gottesdienst 
wieder die Überraschungspackerl-Aktion von „Aktion Leben“ 
anzubieten, in der wir gegen eine Spende von 5,– € Packerl 

für Kinder oder Erwachsene mit ungewissem, aber wertvollem 
Inhalt, anbieten.          Manfred Anzinger, PASTORALASSISTENT

Einen Tag zu spät kam das schöne & warme Frühlingswetter! Wir feierten den FamilienGottesDienst am Muttertag daher nicht 
im Freien wie geplant, sondern sind – ausnahmsweise – schon mit den Kindern in die Kirche „ausgewichen“ und haben uns nach 
dem Eröffnungsteil inklusive Gloria & Tagesgebet in die Messfeier eingebracht – wie viele Kinder gekommen waren, haben wir 

gesehen, als alle aus den Bänken nach vorne gekommen und die „Smileys“ von der Empore heruntergekommen sind.
Heuer feierten wir die Familienmesse am Muttertag, 8. Mai, viele sind wieder zusammengekommen!

Jesus war unterwegs, um den Menschen eine gute Nachricht zu bringen! Er will uns einen guten Weg durchs Leben zeigen!

JESUS SAGT:  ICH BIN DER WEG!

Den ausgeschiedenen PG-Räten wurde herzlich gedankt: 
Rudi Koller, Anni Wimplinger, Traudi Koller, Kathrin Anzinger, 
und Ursula Reiseder (v.l.).

FAMILIEN.GOTTES.DIENST zum Muttertag! 

     

Glücklicherweise stehen wir wieder mitten im Jungscharjahr!
Freundschaften schließen, Neues entdecken, Gemeinschaft erleben und ganz viel Spaß!

> JUNGSCHAR und MINISTRANTEN <
... immer viel Spiel & Spaß in unseren Jungschar-Stunden ...

Zu Ostern trafen wir uns, um gemeinsam Spiele zu  
spielen und über die Osterfeiertage zu sprechen. 

Außerdem übten wir bei einer 
Süßigkeiten-Suche für die Oster- 
eiersuche am Karsamstag, die  
auch dieses Jahr im Anschluss an  
die Kinder-Osterfeier stattfand. 
Wie jedes Jahr fanden für die  
Ostergottesdienste Ministrantin- 
nen-Proben statt, welche auch 
immer, wie das Ministrieren  
selbst, viel Spaß machten.

Falls du auch gerne ministrieren möchtest oder Fragen 
dazu hast, melde dich gerne bei Eva Wimplinger unter 
+43 677 61 67 20 95, wir freuen uns auf dich!
Bei unserer Jungscharstunde am 23. April, bastelten wir 
Blumensamen-Kugeln, die am Muttertag nach dem  

Gottesdienst den Müttern geschenkt wurden. Wir hoffen, 
dass bei allen eine bunte Blumenwiese herausgekommen 
ist... Falls nicht, hatten wir zumindest sehr viel    
  Spaß beim Basteln!
  Da der Pfarrfasching und somit auch die Cock- 
   tailbar vom JugendTreff leider heuer wieder  
    wegen der Coronabeschränkungen ausfiel,  
     holten wir am 26. Februar die versäumten  
     Cocktails nach und stellten fest, dass wir beim 
        Shaken noch in Übung sind und somit be-        
           reit, die nächste Cocktailbar zu eröffnen!
          Unsere nächste Jungschar-Stunde findet am  
          Samstag, 4. Juni, von 10:00 – 11:30 Uhr statt!
 Wir geben schon den Termin für unsere JUNGSCHAR- 
ÜBERNACHTUNG bekannt: Fr 17. Juni auf Sa 18. Juni. 
Für weitere Infos bitte Eva Wimplinger unter  
+43 677/ 61 67 20 95  kontaktieren!
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  U N S E R  P R O G R A M M :
11. Juni: KFB-Ausflug 4. Juli:	 Jahres-Abschluss
Ab Herbst starten wir wieder mit frischem Elan ...RIEDBERG

MEIN GLAUBE SAGT MIR ... Eine Serie des SeelSorgeTeams Riedberg – Bereich Verkündigung

Am Tag meiner Firmung begrüßte mich meine 
Oma mit den Worten: „Luise, du siehst aus, 
wie vom Heiligen Geist übergossen!“ ... 
Und mein Opa meinte: „Unsere Luise hat heute 
einen Heiligenschein!“ 
Ich musste natürlich über die Begrüßungen lachen, 
denn ich fühlte keinen Geist und keinen Schein. 
Doch am Weg zur Kirche und Firmung dachte  
ich ein wenig darüber nach, was meine Großeltern 
gemeint haben könnten. 
Ich werde gefirmt und das bedeutet für mich vor allem 
eine Bestärkung meines Glaubens.  
Aber was heißt Glaube für mich?
Mein Glaube ist mir ein Anker und ein Fixpunkt in meinem 

Leben. Etwas, auf das ich aufbauen und der mich 
aufbauen kann, auch wenn es mir mal nicht so 
gut geht. Ich glaube, dass ich mich auf Gott ver-
lassen kann. Auch auf meine Firmpatin kann ich 
mich verlassen.
Ich glaube, dass sie mir eine aufmerksame 
Begleiterin, eine gute Ratgeberin und Freundin 
sein wird.

Gerade in der letzten Zeit der Pandemie und der damit 
verbundenen Beschränkungen und Isolation war es oft 
schwer, mit Zuversicht in die Zukunft zu blicken. 
Aber mit Gott an meiner Seite habe ich das Vertrauen, dass 
ich ein gutes Leben schaffen kann.       Luise Schweighofer

Große Freude und sehr  
begehrte Palmbuschen!
Am Palmsonntag wurden von den KFB- 
Damen etliche Körbe voll an liebevoll ge-
bundenen, mit roten Äpfeln und bunten 
Bändern geschmückten Palmbuschen den 
Prozessionsteilnehmern gegen freiwillige 
Spenden angeboten. Schnell waren die 
schönen Buschen verteilt.
Die Pfarre bedankt sich bei der KFB 
recht herzlich für diese gut gelungene 
Aktion und darf sich über die erhaltenen 
Spenden von 522,– Euro freuen, welche 
ausschließlich für den Kirchenschmuck 
verwendet werden. 
Herzliches Vergelts Gott an alle!  

Meine Eindrücke von der konstituierenden Sitzung des neuen Pfarrgemeinderates
Voller Spannung begann die erste konstituierende  
Sitzung des PGR Riedberg am 1. 4. Pfarrer Niedl hatte 
den Vorsitz und dazu waren 22 Teilnehmer geladen.
Für sieben davon war es die 1. Sitzung, weil sie am  
19. / 20. März 2022 neu in den PGR gewählt wurden.
Es war schnell klar, dass die eigentliche Arbeit erst nach 
dieser Sitzung beginnen wird, denn jeder sollte für sich 
überlegen, was für ihn in der Pfarre Riedberg wichtig ist 
und welche Themen in den nächsten Jahren im Vorder-
grund stehen sollen.
Ein Ergebnis wurde schon erzielt, indem klargestellt wurde, 
dass die Pfarre Riedberg weiterhin die Caritas und damit 

die Nächstenliebe als Auftragsschwerpunkt beibehalten 
wird. Ebenso sollen Familien und damit Kinder und  
Jugendliche noch mehr in den Mittelpunkt des Gemeinde- 
lebens rücken.
Besonders interessant wird diese PGR-Periode hinsichtlich 
der Neuerungen, die den Pfarren bevorstehen. 
Ab 2024 wird die Arbeit des PGR, bedingt durch die in 
Kraft tretende Strukturreform der Pfarren, eine besondere 
neue Bedeutung bekommen.
Außer den Mitgliedern des PGR ist jedes Gemeinde- 
mitglied willkommen, um Ideen und Anregungen ein- 
zubringen.                                           Petra Starkmann



   Pfarre Riedberg: Wir suchen für 2 x 3 Stunden wöchentlich eine Reinigungsfrau! Auskunft:     Hans Wimplinger Tel. 0677/61835528 
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Besuchen Sie unsere Homepages    www.pfarre-riedberg@dioezese-linz.at      www.dioezese-linz.at/dekanat-ried-innkreis

  

SAMSTAG	 18:30 Uhr	 VORABENDMESSE / WORT GOTTES-FEIER	 Riedbergkirche

SONNTAG	 9:45 Uhr	 PFARRGOTTESDIENST: HL. MESSE / WORT-GOTTES-FEIER	 Riedbergkirche

DIENSTAG	 10:00 Uhr	 HL. MESSE / WORT GOTTES-FEIER	 Pflegeheim 2

FREITAG	 10:00 Uhr	 HL. MESSE / WORT GOTTES-FEIER	 Pflegeheim 1

Wir feiern GottesDienst und ...                  laden Sie herzlich zum Mitfeiern ein!

G E P L A N T E  T E R M I N - V O R S C H A U CORONA-GERECHT

26. JUNI: 50. RIEDBERG KINDEROLYMPIADE

2013

Foto: H. B.

SONDERMELDUNG:

 „Dreiste Diebe“ haben am 27. April 2022 nachts zugeschlagen und   
  den Maibaum für den Riedberg „gestohlen“! – Die ,Diebe‘ nahmen  
  Kontakt zu Bgm. Zwielehner bzgl. einer „flüssigen Ablöse“ auf!

Wer kennt diese Personen?
Bitte zweckdienliche Hinweise an Bgm. Zwielehner melden!

Doch bereits am nächsten Tag      stand er in voller Pracht auf 
seinem Stammplatz vor dem        PfarrZentrum am Riedberg!
Dank an Bgm. Zwielehner ...      ... und an die Stadtgemeinde!

20102005

Samuel Sahin-Radlinger heute 
Torhüter bei der SV Ried

1971

20192019 2019 2019

Mo	 30. 5.	 Fachausschuss Organisation & Bau	 19:00 Uhr, PfarrTreff

Mi	  1. 6.	 Treffpunkt für Trauernde  	 18:00 Uhr, PfarrTreff

Do	 2. 6.	 Sitzung des Pfarrgemeinderates     	 19:00 Uhr, PfarrSaal

Fr	 10. 6.	 Taizé-Gebet                                	 19:30 Uhr, Konviktkapelle

Sa	 11. 6.	 KFB-Ausflug, 8.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche, dann Abfahrt

Sa	 11. 6.	 Wort-Gottes-Feier, musik. gestaltet   	 18:30 Uhr, PfarrKirche	
		  durch das Schwanthaler-Vocal-Ensemble

So	 12. 6.	 KinderFamilienGottesdienst (Im Freien?) 	 9.45, PfarrZentrum 
		  mit ÜberraschungsPackerl-Aktion der „Aktion Leben“	
So	 19. 6.	 RIEDBERGCHOR-KONZERTE	16:00/19:00 Uhr, PfarrKirche

So	 26. 6.	 50. RIEDBERG	 (kein Ersatztermin geplant!) 
		  KINDER-OLYMPIADE	 8:00 Uhr, PfarrZentrum

Mi	 6. 7.	 Treffpunkt fürTrauernde	 18:00 Uhr, PfarrTreff

Mo	 4. 7. 	 KFB:  Abschluss des Arbeitsjahres   	 19:00 Uhr, PfarrTreff       

So     24. 7.	 RIEDER STADTFEST 
		  mit GOTTESDIENST 	 9:30 Uhr, Hauptplatz 
		  (KEIN Gottesdienst in ...                ... der Riedbergkirche!)             

Mi	  7. 9.	 Treffpunkt fürTrauernde             	 18:00 Uhr, PfarrTreff

So	 2. 10.	 ERNTEDANKFEST 	 9:45 Uhr, Pfarrkirche 
		  der Pfarre Riedberg                            


